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Städteverband Schleswig-Holstein – Reventlouallee 6 – 24105 Kiel 

AZ: 33.40.50 ze-ma  Kiel, 30. Mai 2016 

Rundschreiben Nr. 048/2016 

„Ankommen-App“ des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge 

Mit der App „Ankommen“, einem gemeinsamen Projekt der Bundesagentur für Arbeit, des 
Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge, des Goethe-Instituts sowie des Bayerischen 

Rundfunks, soll ein Beitrag zur erleichterten Integration geleistet werden. Die App bietet nach 

Auskunft des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge Informationen und praktische Hilfe 

für Geflüchtete zu den Themenbereichen Asyl, Ausbildung, Arbeit und Leben in Deutschland. 

Die Informationen stehen auf Deutsch, Englisch, Französisch, Arabisch und Farsi/Persisch 

zur Verfügung und werden laufend aktualisiert. Mit Hilfe eines integrierten Sprachkurses 

können Geflüchtete auch beginnen Deutsch zu lernen. 

Die offizielle Website der App lautet: www.ankommenayy.de 

Plakate oder Flyer zur App können kostenfrei über den Link  

www.bamf.de/app-material 

bestellt werden. Weitere Informationen sind dem beigefügten Schreiben des Bundesamtes 

für Migration und Flüchtlinge zu entnehmen. 

 

* * *  

Hinweis zum Download der Rundschreiben und anderer Mitteilungen: 

Für alle Mitgliedskörperschaften stehen die Rundschreiben im "Mitgliederservice" auf der Homepage des Städte-

verbandes Schleswig-Holstein als Datei zur Verfügung. 
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Bewerbung der App "Ankommen"   
      
      
Nürnberg, 11.05.2016 
      
Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Integration von Flüchtlingen ist die Herausforderung für die kom-

menden Monate und Jahre. Mit der App „Ankommen“, einem gemein-

samen Projekt der Bundesagentur für Arbeit, des Bundesamtes für Mig-

ration und Flüchtlinge, des Goethe-Instituts sowie des Bayerischen Rund-

funks, möchten wir einen Beitrag dazu leisten. Rund 135.000 Menschen 

haben die App bereits heruntergeladen. Damit noch mehr Menschen von 

der App profitieren können, würden wir uns freuen, wenn Sie uns dabei 

helfen, die App noch bekannter zu machen. Für Ihre Mithilfe bedanke ich 

mich vorab. 

Die App „Ankommen“ hilft seit Anfang des Jahres Geflüchteten, sich in 

den ersten Wochen in Deutschland zurechtzufinden. Sie wurde jetzt ak-

tualisiert und erweitert, der integrierte Sprachkurs umfasst nun zwei wei-

tere Kapitel. Die Stiftung Warentest hat die App kürzlich als „absolut 
empfehlenswert“ eingestuft. 

Die App bietet Informationen und praktische Hilfe für Geflüchtete zu den 

Themenbereichen „Asyl“, „Ausbildung“, „Arbeit“ und „Leben in 
Deutschland“. Die Informationen stehen auf Deutsch, Englisch, Franzö-

sisch, Arabisch und Farsi/Persisch zur Verfügung. Mit Hilfe des inte-

grierten Sprachkurses können Geflüchtete anfangen Deutsch zu lernen.  

 

Plakate oder Flyer zur App können kostenfrei über den Kurzlink 

www.bamf.de/app-material bestellt werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Andrea Brinkmann 

               
               

http://www.bamf.de/app-material

